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LANDKREIS DIEPHOLZ › Die
Niedersächsische Bingo-Um-
weltstiftung (NBU) förderte
nach eigenen Angaben im Vor-
jahr erstmals mehr als 500 Pro-
jekte aus den drei Bereichen
Umwelt, Entwicklungszusam-
menarbeit und Denkmalpflege.
genbau waren es 502 Projekte.
Mit einem leicht auf 6,1 Millio-
nen Euro gestiegenen Fördervo-
lumen führe die Stiftung den Er-
folg der vergangenen Jahre fort.

„Dabei legt sie nach wie vor be-
sonders viel Wert auf die Förde-
rung von kleinen Projekten, die
von Ehrenamtlichen verwirk-
licht werden. Ein besonderes Er-
eignis war neben der wieder ein-
mal sehr erfolgreichen Natur-

schutzwoche die erstmals ange-
botene Sommeraktion mit 42
Initiativen, die verschiedene
Projekte für Kinder und Jugend-
liche anboten“, hieß es i neiner
Mitteilung. An der Naturschutz-
woche für Kinder hätten sich
fast 10 000 Kinder und Jugend-
liche an Projekten rund um die
Themen Natur und Umwelt be-
teiligt.

Für den Landkreis Diepholz wur-
den 2017 demnach insgesamt
115 300 Euro an Fördermitteln
für 17 Projekte aus den Berei-
chen Umwelt, Entwicklungszu-
sammenarbeit und Denkmalpfle-
ge bereitgestellt. Gefördert wur-
de unter anderem die Natur-
und Umweltschutzvereinigung

Dümmer bei der Anpflanzung
von drei Heckenpflanzungen
mit insgesamt 565 heimischen,
standortgerechten Sträuchern
im Bereich des Stemweder Ber-
ges, um den Agrarlebensraum
strukturell aufzuwerten und die
Artenvielfalt und ökologische
Stabilität sowie den Erholungs-
wert der Landschaft erhöhen zu
können.

Des Weiteren wurde die Grund-
schule Petermoor bei der Ein-
richtung einer nachhaltigen
Schulimkerei unterstützt. Auch
der Bau eines Schulblocks an der
Primary School Chilinda/Malawi
des Vereins Reisende Werkschu-
len Scholen wurde mit Hilfe der
NBU umgesetzt (Ansprechpart-

nerin: Eike Schubert). Der
Schulerweiterungsbau mit zwei
Klassenräumen biete zukünftig
weiteren 60 bis 80 Kindern Platz
zum Lernen.

Für das laufende Jahr stehen
nach Stiftungsangaben erneut
rund sechs Millionen Euro För-
dermittel zur Verfügung. Stif-
tungsgeschäftsführer Karsten
Behr freut sich bereits auf zahl-
reiche Anträge mit guten Ideen.

Insbesondere ermutigt er ehren-
amtliche Gruppen, ihre Förder-
wünsche an die Stiftung heran-
zutragen: „Die Themen Biotop-
vernetzung und Biotopverbund-
systeme rücken verstärkt ins
Blickfeld der Stiftung und wer-

den einen wichtigen Förder-
schwerpunkt bilden. Auch des-
halb wird der diesjährige Nieder-
sächsische Umweltpreis heraus-
ragende Projekte würdigen, die
zu einer erfolgreichen Biotop-
vernetzung beigetragen haben!“

Die Niedersächsische Bingo-Um-
weltstiftung fördert Umwelt-
und Naturschutzprojekte sowie
Projekte zugunsten der Entwick-
lungszusammenarbeit und der
Denkmalpflege. Die Stiftung fi-
nanziert sich aus der Glückspiel-
abgabe und vor allem aus Ein-
nahmen der Bingo-Umweltlotte-
rie. Weitere Informationen gibt
es unter www.bingo-umweltstif-
tung.de.

‹

Unterstützung für 17 Projekte
› Landkreis Diepholz erhielt von der Bingo-Umweltstiftung 115.300 Euro

NECHTELSEN › Am kommen-
den Sonntag, den 22. April star-
tet der Schützenverein Nechtel-
sen und Umgebung mit seiner
Schießsaison.

Um 9.30 Uhr beginnt das erste
Übungsschießen. Am Freitag,
den 27. April, um 19.30 Uhr
folgt als zweiter Termin der
Übungsschießabend.

Nächste Übungsschießtermine
sind Sonntag, der 6. Mai und
Freitag, der 11. Mai. Am Sams-
tag, den 12. Mai findet ab 17 Uhr
das diesjährige Königsschießen
im Schießstand statt.

Die Proklamation des Kinderkö-
nigs und dem König bei den Er-
wachsenen ist dann für 19 Uhr
vorgesehen.

Die Jugend hat in diesem Jahr
die Möglichkeit, bedingt durch
zwei Hochzeiten, ihre Schüsse
um die Königswürde schon am
Freitag beim Übungsschießen
oder aber beim Königsschießen
am Samstag abzugeben.

Die Proklamation des Jugendkö-
nigs erfolgt dann beim Gemein-
deschützenfest in Nordsulingen,
welches am 26. und 27. Mai ge-
feiert wird.

‹

Termine, Termine
› Schießsaison SV Nechtelsen beginnt

KIRCHDORF › Um Verbrau-
cherrechte geht es am Samstag
den 28. April, um 11 Uhr, bei
Baumanns Hof in Kirchdorf,
wenn Sabine Speckmann auf
Einladung des SoVD Kirchdorf
referiert.

Es geht um Verbraucherrechte
kennen und nutzen, dass bein-
haltet unter anderem die The-
men: Lockangebote, Abos, En-
keltrick, Verträge- Angebote am

Telefon und vieles mehr.

Danach findet das gemeinsame,
kostenpflichtige Mittagessen
(20,50 Euro) sowie eine unver-
bindliche Ausstellung, unter an-
derem zu den Themen Waschen
ohne Kompromisse und Kosme-
tik.
Anmeldungen werden noch bis
zum 25. April bei Wilker, unter
der Telefonnummer 04273-1272
entgegen genommen. ‹

Verbraucherrechte
im Fokus

› Referat beim SoVD Kirchdorf

SULINGEN › Das FamilienGe-
sundheitsZentrum Sulinger
Land (FGZ) bietet am Dienstag,
24. April, von 15.30 bis 18.30
Uhr einen „BeBo-Fit“-Kurs mit
Trainerin Annette Schmalz.

Ein starker Beckenboden ist ein
Gewinn für jede Frau: Er schützt
vor Inkontinenz und Senkun-
gen, richtet innerlich auf, die
Haltung wird verbessert, stabili-
siert den Rücken, lässt die Se-
xualität intensiver genießen
und verleiht eine kraftvolle und
selbstbewusste Ausstrahlung.

Der Kur vermittelt folgende In-
halte: Die Körperbasis erspüren

und trainieren durch präzise
Übungen für Kraft und Ausdau-
er, dynamische Trainings-Ab-
schnitte mit Musik für ein star-
kes Bindegewebe und geschmei-
dige Bewegungen sowie Ent-
spannen, Ausgleichen, Dehnen
und Genießen.

Mitgebracht werden sollten be-
queme Kleidung, eine Decke, ein
Kissen und warme, rutschfeste
Socken.

Die Teilnahme kostet 30 Euro.
Anmelden können sich Interes-
sierte bei der Kursleiterin unter
04242/509329 oder per Mail an
aschmalz@beckenboden.com. ‹

Fitness für den
Beckenboden

› „BeBo-Fit“-Kurs an 24. April im FGZ

SULINGEN › Durch einen Pat-
zer der Traumwächter gelangt
der 12-jährige Leon eines Nachts
in das Land der Träume, einem
wundersamen Ort, an dem alles
möglich ist, was die Fantasie
möglich sein lassen mochte.

In dem Land wachst ein stattli-
cher Baum, an dem die Träume-
kissen aller Menschen zuhause
sind. Leons Träumekissen ge-
langt durch einen listigen Raub-
zug in die Hände der bösen Fürs-
tin Albamahra und ihres Sohnes
Arkas.

Aron, Nihra und Hummi, ein
kauziger, sprechender Hummer,
begleiten Leon auf seiner aben-
teuerlichen Reise durch das
Land der Träume, um gemein-
sam Leons Träumekissen zu-
rückzuerobern. Tom Lehels
„Land der Träume“ ist eine fan-
tastische Geschichte, die Kin-
dern die Angst vor dem Ein-

schlafen nimmt, positive Werte
vermittelt und ihre Phantasie
fördert.

Tom Lehel ist Deutschlands wohl
beliebtester Kinder-TV-Star. Mit
seinem unvergleichlichen Mix
aus anarchischem Humor, Mode-
ration und Musik führte „der

Mann mit der Brille oben dran“
12 Jahre lang durch die erfolg-
reiche Sendung „tabaluga tivi“.
Zusammen mit zwei professio-
nellen Musicaldarstellern prä-
sentiert er nun die zauberhafte
Geschichte in einer musikali-
schen Lese-Show, dem „Lese-
cal“.

Die Musik, die Atmosphäre,
akustische Effekte und einige
der wunderschonen Songs aus
dem Hörspiel begleiten die Le-
sung mittels Beamer-Projektion.
Per Überblendtechnik werden
die Illustrationen von Anna Ka-
rina Birkenstock zur Buhnenku-
lisse.
Das „Lesecal“ entfuhrt seine Zu-
schauer in eine Welt, in der mit
Mut und Freundschaft alles
möglich ist.
Am kommenden Samstag, 21.
April ist es um 15 Uhr in dem Su-
linger Stadttheater, Schme-
lingstr. 37, soweit. ‹

Land der Träume
› Das Lesecal mit dem TV-Star Tom Lehel

Tom Lehel. Foto: Glahn

LANDKREIS › Der diesjährige
Landesschützentag des Nord-
westdeutschen Schützenbundes
(NWDSB) wurde durch den Ol-
denburger Schützenbund im
Ammerland ausgerichtet.

„Ein Traum wurde wahr für An-
nika Hehlmann vom Schützen-
verein Wohlstreck im Kreisver-
band II des Bezirks-Schützen-
verbandes Grafschaft Diepholz“,
schreibt Pressesprecherin Mari-
anne Vallan.

Annika Hehlmann vom SV Wohl-
streck wurde am Samstagabend,
7. April als neue Landesver-
bandsschützenkönigin des
NWDSB proklamiert. Im vergan-
genen Jahr war sie noch Zweite,
und nun, mit einem Teiler von
15,1, die Hauptperson.

NWDSB-Sportleiter Volker Kä-
chele hatte die Königsproklama-
tion recht spannend gemacht,
beginnend mit den Drittplat-
zierten, und immer wieder brach
dann ein Riesenjubel nach der
Bekanntgabe der Zweiten aus.

Für Cord Borchers-Rohde vom
Schützenverein Klein Lessen,
aus dem Kreisverband IV, quali-

fiziert für den Landesverbands-
könig, wurde es ein 2. Platz mit
einem Teiler von 43,2 Ringen
(der Erstplatzierte T. 34) und für
Jürgen Harzmeier vom SV Dreb-
ber von 1900, ebenfalls aus dem
Kreisverband II, angetreten als
Qualifikant Landesalterskönig,
mit einem Teiler von 17,0 wurde
Dritter.

„Der Bezirk Diepholz ist sehr
stolz auf „seine“ Königlichen
Würdenträger“, schreibt Presse-
sprecherin Marianne Vallan.

Es wurde natürlich ausgiebig bis
nach Mitternacht im schönen
Eventzelt beim Schützenhof
Hans-Georg Nemeyer in Ede-

wecht mit gut 900 Gästen gefei-
ert. Die Party-Band „Blaifrey“
sorgte mit ihrer abwechslungs-
reichen Musik für Alt und Jung,
für eine stets volle Tanzfläche.

Aus unserem Bezirk hatten sich
viele Schützen/innen mit zwei
großen Bussen auf den Weg ge-
macht, um mit ihren „alten“

(Annika Hehlmann (SV Wohl-
streck) und Klaus Weghöft (SV
Rehden) und „Neuen“ kräftig zu
feiern. Es ist schon toll, dass An-
nika Hehlmann nach ihrem
letztjährigen Coup, in diesem
Jahr wieder eine dieser begehr-
ten Einladungen erhalten hatte.
Diese gab es für Annika Hehl-
mann SV Wohlstreck, Cord Bor-
chers-Rohde SV Klein Lessen
und Jürgen Harzmeier vom SV
Drebber von 1900 nach dem Vor-
kampf im Februar 2018 im Lan-
desleistungszentrum (LLZ) Bass-
um.
Annika Hehlmann wird am 28.
April auch am Landeskönigs-
schießen des Schützenbundes
Niedersachsen teilnehmen kön-
nen. Cord Borchers-Rohde und
Jürgen Harzmeier können nicht
daran teilnehmen, da ihre Verei-
ne leider nicht im Landessport-
bund Niedersachsen gemeldet
sind.
Für sie auch dort ein „Gut
Schuss“, wünscht Vallan, stell-
vertretend für die hiesigen
Schützen.

Der Landesschützentag 2019 des
NWDSB, wird vom Bezirksschüt-
zenverband Osterholz ausge-
richtet. ‹

Königliche Würdenträger
aus dem Landkreis

› Erfolgreiche Schützen der hiesigen Schützenvereine sind ganz vorne dabei

Neue Landesverbandsschützenkönigin Annika Hehlmann SV Wohlstreck (Mitte), mit Ann Katrin Näther Tell
Wechloy (links) und Corinna Schröder SV Schwarme (rechts). Foto: Vallan

BR.-VILSEN (as) › Es begann
im „Wunderbaren Haus“, der
ersten öffentlichen Präsentati-
on. Diese erste Geschichte ende-
te mit dem großen Lottogewinn
von Mirka, der polnischen Mit-
bewohnerin … die spontan die
ganze Hausgemeinschaft zu ei-
ner Weltreise einlud …

Die zweite große Produktion
„auf nach nirgendwo“ setzte
dann genau dort ein: bei der ge-
planten Weltreise, die zunächst
leider nicht zustande kommt
weil das kurzfristig bei der Bank
angelegte Geld von dieser ver-
zockt wurde…
Und nun: Nun treffen Träume
auf Wirklichkeit in „Bis zum Ho-
rizont und weiter …“, Auffüh-
rungen am 28. April (19 Uhr)
und am 29. April (15 Uhr) im Ge-
meindehaus in Bruchhausen-Vil-
sen: Noch einmal blickt der Zu-
schauer auf die ankommenden

Weltreisenden, die auch für
Flüchtlinge gehalten werden,
das neue große Thema … Zu-
trauen und Misstrauen begeg-
nen sich, Meinungen werden
ausgetauscht, festgestellt, dass
vieles in der Welt inzwischen
nicht besser geworden ist, aber:
die in den Koffern mitgebrach-
ten – neu erinnerten Träume -
laden alle sein „sich dem Leben
in die Arme zu werfen“.

Alte Lieder, der Mut der Jugend,
Helden der Geschichte ermun-
tern alle zum großen Aufbruch
ins Leben, aber alte Wege zur
Zukunft scheitern, und verein-
zelt landen alle: im Arbeitsamt.

Und stellen fest, dass so viel von
dem, was sie können und geben
möchten nicht zur Arbeitswelt
und Verwertungsgesellschaft
passt – und erfahren gleichzei-
tig, dass Arbeitsberater auch

kein angenehmer Job ist.
Es geht um das TafelTheater.
Eine bunte Gruppe – Menschen
mit und ohne … Krankheit, Ar-
beit, Geld und Handicap …
Seit neun Jahren mittlerweile,
freitags 15.30 Uhr im Gemeinde-
haus in Vilsen, da treffen sie
sich, meist um die 20 Spieler, ei-
nige sind von Anfang an dabei.
Angesprochen waren zunächst
die Kunden der Tafel in der Aus-
gabestelle in Bruchhausen-Vil-
sen. Inzwischen sind neben den
Kunden auch „Normalos“ dabei,
Einsame, Alte und Junge, ein
Kantor, ein Pastor und Men-
schen die Theater spielen wol-
len, vielleicht etwas anders als
gewöhnlich.

Ideengeber und Leiter des Pro-
jekts sind die Schauspieler und
Theaterpädagogen Vera und Pe-
ter Henze, unterstützt von den
Musikern Dietrich Wimmer und

Pastor Matthias Brockes und
hier und da von weiteren Mitar-
beitern. Zur Tafelausgabe in
Bruchhausen-Vilsen besteht ein
enger Kontakt.

Das TafelTheater ist ein klassi-
sches soziokulturelles Projekt,
das bedeutet: ausgehend von ei-
genen Erfahrungen, Hoffnung
und Sorgen der Teilnehmer wer-
den in langen spielerischen Pro-
zessen und Improvisationen
Szenen entwickelt, die öffent-
lich vorgestellt werden.

Für die Spieler bedeutet das vie-
le neue Erfahrungen, das Be-
wusstwerden der eigenen Per-
son, ihrer Fragen und „Proble-
me“ und einen entlasteten spie-
lerischen Umgang mit ihnen.
Die Vorstellungen stärken die ei-
gene Person und veröffentlichen
Fragestellung die mehr oder we-
niger uns alle beschäftigen. ‹

Bis zum Horizont und weiter
› Leben leben ... mit und ohne...Krankheit, Arbeit, Geld und Handicap...

› TafelTheater Bruchhausen - Vilsen tritt im Gemeindehaus auf


